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Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe Weßling,

der neue Vorstand ist gewählt und will sich Ihnen in diesem Rundbrief gerne

vorstellen (S. 2), damit Sie ein bisschen mehr erfahren über die „Neuen“, die sich mit

Eifer an die Arbeit machen. Denn “jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…“

(Hermann Hesse).

Ja, und manchmal würde man gerne zaubern können und Schwierigkeiten einfach

wegblasen, z.B., wenn es um die neue Koordinationsstelle für unsere Flüchtlinge

geht. Davon mehr im Rundbrief.

Haben Sie eigentlich schon einmal Dugch genossen? Es wird gemacht aus Mast

(Joghurt), Ab (Wasser), sehr kleingeschnittenem Chjar (Salatgurke) und etwas

Namak (Salz). Schmeckt köstlich. Und das bekommen Sie original zusammen-

gebraut bei unseren „Neubürgern“ in der Containersiedlung. Wäre das nicht einmal

einen kleinen Abstecher wert? Fatima zum Beispiel, würde Sie jederzeit damit

bewirten. Es ist immer wieder schade, dass unsere Flüchtlinge doch soweit abseits

liegen und sich nur wenige Weßlinger dorthin trauen. Wenn Sie das nächste Mal

einkaufen in der Nähe😉, wie wäre es?

Ab Oktober wird es einmal in der Woche einen Treffpunkt im Seehäusl für einen

Austausch speziell zwischen Flüchtlingsfrauen und Weßlinger Frauen geben, wo

man in lockerer Atmosphäre auch gut in Kontakt kommen kann mit den

„Neubürgern“ (mehr dazu im nächsten Rundbrief).

Ganz besonders wollen wir Ihnen heute den Seniorennachmittag am 24. Oktober

ans Herz legen; Agnes Reuter hat einen Traum: Weßlinger Junioren helfen mit,

unseren Senioren einen herrlichen Nachmittag zu gestalten (Kuchen backen oder

Mithelfen am Tag selber), nur ein paar schöne Stunden für ein schönes Miteinander.

Vielleicht mag eine Schulklasse, eine Kindergarten- oder Jugendgruppe kreativ

beitragen? Bitte melden unter reuter@nbh-wessling.de. Denn uns ist das Zusam-

menwachsen innerhalb der Gemeinde ein großes Anliegen.

Und jetzt wünsche ich Ihnen einen herrlichen Sommer. Die Unterschrift kommt

diesmal - mit herzlichen Grüßen an meinen Vorgänger, Stephan Troberg,😉

von Ihrer
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DER NEUE VORSTAND STELLT SICH VOR!

Die Motivation zur Vorstandschaft im Seehäusl

liegt dem schätzenswerten Dorfleben zugrunde,

indem nicht nur ein Nehmen, sondern auch ein

Geben das Miteinander und Füreinander prägt –

ganz im Sinne von “Jeder für Jeden“.

Die zwei Masten der Nachbarschaftshilfe sind das

Ehrenamt auf der einen Seite: dem Arbeitskreis

dem Dienstagstreff, über Ferienprogramm, Ge-

burtstagsbesuche, Wanderungen oder Feste wie

dem Seniorennachmittag oder Neubürgertreffen.

Auf der anderen Seite: die angestellten Mitarbeiter,

die in der ambulanten Pflege, in der Tagespflege,

im Maxi-Club oder in der Verwaltung ihren Dienst

im Sinne von “Jeder für Jeden“ tun.

Das Seehäusl ist gewachsen, die Qualität auf der

beruflichen Seite verlangt stetig mehr, und auf der

Ehrenamtlichen Seite verändern sich die Interes-

sen - man muss also mit der Zeit gehen, um den

Kurs zu halten.

➢ „Wir wollen Anlaufstelle für den ungedeckten

Hilfebedarf in unserer Gemeinde sein und auf

diesen Bedarf, soweit möglich, mit organisierter

Hilfe reagieren“

…

Von links nach rechts: Eva Dellinger, Schriftführerin / Agnes Reuter, 

Vorstandsvorsitzende / Peter Sauter, Vertreter / Eva Niklasch, 

Stellvertretende Vorstandsvorsitzende 

Katrin Heidinger, Schatzmeisterin

➢ „Pflege heißt, alles für einen hilfsbedürftigen

Menschen zu tun, was dieser für sich selbst tun

würde, hätte er die Kraft, den Willen und das

Wissen dazu.“

➢ „In vertrauter Gruppe, Freiräume für die Entwick-

lung der Kinder schaffen“

Diese Leitbilder, die auf unseren Segeln stehen,

werden unsere Antriebskraft sein.

Und wer ab und zu mal Zeit hat und ein

Miteinander schenken will, ist herzlich willkommen

bei “Hand in Hand” - Weßlinger helfen Weßlingern.

Infos unter www.nbh-wessling.de

………und so schippern wir dem blauen Himmel

entgegen, auf dem geschrieben steht:

“JEDER FÜR JEDEN“

DAS SCHIFF „SEEHÄUSL“ SETZT

NEUE SEGEL!

Am 29. April wurde bei der Ordentlichen Mitglieder-

versammlung der Nachbarschaftshilfe Weßling/

Oberpfaffenhofen/Hochstadt e.V. ein neues Vor-

standsteam gewählt. Die bisherigen Vorstände

Stephan Troberg, Susanne Kirsch, Manfred Rotter

und Claudia Hübsch wurden mit gebührendem

Dank verabschiedet. Die scheidenden Vorstände

haben ein stattliches Schiff namens Seehäusl

aufgebaut, das nun neue Segel setzt mit:

http://www.nbh-wessling.de/
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DER NEUE VORSTAND STELLT SICH VOR!

EVA NIKLASCH:

- Mutter von 2 Kindern und Großmutter von drei

Enkel*Innen: Meine Kinder waren schon als

Kleinstkinder im Seehäusl, später im Ferienpro-

gramm.

- Ausbildung zur Lehrerin für Biologie und Sport

(Gymnasium): Lehrtätigkeit am Gymnasium

Geretsried, Germering (Carl-Spitzweg-G.),

Gilching (Christoph-Probst-G.)

- Ausbildung zur ganzheitlichen Atemtherapeutin

(espace-atem): Arbeit in eigener Praxis in

Weßling und München seit 2007

- engagiert in der Flüchtlingshilfe: Die Integration

der Flüchtlinge in unserem Dorf liegt mir am

Herzen. Ich schätze die NBH sehr und freue

mich, mitzugestalten.

AGNES REUTER, seit 15 Jahren lebe ich mit

Ehemann und zwei Söhnen (19 und 21 Jahren) in

Weßling. Ich komme ursprünglich aus Franken und

bin in einer Schäferfamilie groß geworden.

Das kleine blaue Haus am See ist mir von Anfang

an ins Auge gestochen und mir mittlerweile ans

Herz gewachsen. Zunächst bot ich eine Kinder-

betreuungsgruppe an; danach konnte ich als

Leitung der Familienpflegestation Fünfseenland die

Räumlichkeiten hier nutzen. Derzeit bin ich beim

Diakonieverein Starnberg e.V. beschäftigt und leite

als Sozialpädagogin ein kleines Team mit 10

Mitarbeitern, die psychisch kranke Menschen im

Landkreis ambulant betreuen.

Seit 2013 gehöre ich dem Vorstand der NBH als 

Schriftführerin an. Währenddessen übernahm ich 

im Seehäusl für zwei Jahre „Hand in Hand“ (den 

früheren Seniorendienst).

Mit dem Seehäusl war ich immer mehr oder

weniger verbunden. Tja, welche Anziehungskraft

hat das Seehäusl auf mich. Zunächst der Slogan

„Jeder für Jeden“. Dahinter stehen viele Menschen,

die ehrenamtlich oder beruflich für den anderen

einstehen, sich um den anderen sorgen und so ein

großes Schiff des Miteinanders schaffen. Dafür

möchte ich mich einsetzen.

PETER SAUTER: Architekt, verheiratet mit Ute

Sauter, 3 Kinder von 21-26 Jahren und seit 2005

in Weßling. Eigentlich seit meiner Geburt, weil

mein Vater so weitsichtig war und 1957 das

Grundstück gekauft hat auf dem wir dann auch

gebaut haben. Meine ersten Schritte tat ich in

Weßling und habe mir auch gleich auf der steilen

Abfahrt zum See eine blutige Nase geholt.

Gleich nach unserem Einzug haben wir hier viele

Freunde gefunden und sind liebevoll in diese

aktive Dorfgemeinschaft aufgenommen worden.

So wie wir das in Weßling erfahren haben sind

auch wir immer mit Rat und Tat zur Stelle und

haben diese Hilfsbereitschaft auch an unsere

Kinder weiterge-geben. Ich möchte mich gerne in

die Nachbar-schaftshilfe einbringen, weil dieses

Miteinander für mich die Voraussetzung für ein

erfülltes Leben ist. Eine blutige Nase habe ich mir

in Weßling nie wieder geholt...…………

EVA DELLINGER: Schon als Kind war ich im

Seehäusl zur Flötenstunde, mit meinem Sohn

habe ich zahlreiche Stunden während der Maxi-

Club-Elterndienste im Seehäusl verbracht und jetzt

mit der Kulturgruppe von Ulrike Roos. Derzeit bin

ich als Grundschullehrerin in Teilzeit in einer dritten

Klasse tätig, wobei ich mit meiner Kollegin ein

sogenanntes „Tandem“ bilde.

KATRIN HEIDINGER : Seit 2005 wohnen mein

Mann, meine beiden Kinder (8+10 Jahre) und ich in

Weßling. Beruflich bin ich seit 25 Jahren als

Produktionsleiter für TV-Sendungen und Groß-

events (z.B. Bambi-Preisverleihung, José-Carreras-

Spendengala) und Eventmanager für Konzerte,

Firmenveranstaltungen etc. tätig. Diese Arbeit

beinhaltet neben der organisatorischen Tätigkeit

auch die Kalkulation der Kosten für die

Veranstaltungen und dessen Controlling. Zudem

unterstütze ich die Buchhaltung einer Schreinerei

hier in Weßling. Parallel dazu bin ich noch Vor-

sitzende des Elternbeirates der Grundschule in

Weßling.

Meine beiden Kinder haben den Maxi-Club

besucht, ich selber bin seit 4 Jahren im „Team

Ferien-programm“ tätig und habe die „Kleider-

Tauschparty“ mit Freundinnen ins Leben gerufen.

Durch diese Tätigkeiten konnte ich bereits einen

Einblick in die Strukturen und Aufgabengebiete der

Nachbarschaftshilfe gewinnen.
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BERICHT AUS DEM SEEHÄUSL

TAGESPFLEGE

Endlich Sommer! Da geht es uns in der Tages-

pflege wahrscheinlich genau wie Ihnen.

Wir sind so froh darum, dass wir unsere

wunderschöne Umgebung und unsere diversen

Sitzplätze rund um die Tagespflege wieder nutzen

können. So ziehen wir spätestens nach dem

Frühstück nach draußen um und verbringen die

Tage möglichst im Freien.

ZU VERSCHENKEN

Wolle (dunkelbraun und beige je 200 g und Stoffe)

sowie eine Quiltdecke 2,20 cm x 2,50 cm

Frau Patzleiner, Tel. 3742

Tischtennisplatte und Schlauchboot (40 Jahre alt)

Frau Wamser, Tel. 3444

Pflegebett (Kubivent-Matraze 100x220) mit

Nachtkasten und Lampe. Lieferung möglich.

Stephan Troberg, Tel. 916031

Gerade unsere Sitzgruppe am „Wildschwein-

Hügel“ ist jetzt besonders beliebt. Denn draußen zu

singen, ein Spiel zu machen oder zu ratschen hat

eine besondere Qualität und erhellt spürbar die

Gemüter. Damit wünschen wir Ihnen Zuhause und

uns in der Tagespflege einen guten Sommer!

Julia Hager

EHRENAMTLICHE HELFER GESUCHT,

die in Vertretung Rundbriefe in Oberpfaffenhofen

austragen bzw. Geburtstagsbesuche übernehmen.

Tel. 3700

MAXI-CLUB

Am Mittwoch den 29.05.2019 fand der diesjährige

Eltern-Infoabend unseres Maxi-Clubs statt. Die

anwesenden Eltern waren vom präsentierten

Konzept und den unterschiedlichen Spielbereichen

begeistert. Das Angebot richtet sich an Eltern mit

Kindern zwischen 20 Monaten bis zum Kindergar-

teneintritt.

Falls Sie noch Interesse an einem Platz für Ihr Kind

im Maxi-Club für das Jahr 2019/2020 haben,

können Sie noch bis zum 20.07.2019 die

Infomappen für Ihre Anmeldung im Büro der Nach-

barschaftshilfe abholen. Aktuell sind noch Plätze in

der 2-Tages-Gruppe (Do,/Fr.) frei.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich für unser

Angebot entscheiden.

Monika Toews und ihr Team vom Maxi-Club
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BERICHT AUS DEM SEEHÄUSL

Anschließend erreichten den Gasthof Grauer Bär.

Das Mittagessen, das wie gewohnt im Bus à la

carte bestellt werden konnte, war hervorragend.

Ein kleines Schiff, das am Kiesstrand seine

Zustiegsbrücke absenkte, schipperte uns entlang

des Ufers in die Nähe des beeindruckenden

Walchenseekraftwerks. Wir erreichten mit einem

kurzen Spaziergang das Informationszentrum. Aus-

führlich konnten wir Interessantes über Oskar von

Miller und seine Umsetzung, Bayern und be-

sonders die bayerischen Bahnen zu elektrifizieren

und die Geschichte und Technik des Kraftwerkes

erfahren. Die große Maschinenhalle war leider

nicht zu betreten, da notwendige Wartungsarbeiten

an einigen Turbinen durchgeführt wurden. Der

Blick auf die Wasserrohre und das Wasserein-

laufbauwerk musste genügen.

FRÜHJAHRSAUSFLUG

Der Frühjahrsausflug brachte unsere Gruppe mit

44 Teilnehmern*innen über Herrsching, Weilheim

und Murnau bei strahlendem Frühlingswetter nach

Kochel am See. Nach einem kleinen Aufstieg

frühstückten wir diesmal im dortigen Restaurant.

Das hervorragende Angebot von Croissants,

Butterbrezen und Getränken muss hier ganz

besonders erwähnt werden. Das war diesmal

etwas Anderes als die Morgenpausen mit Biertisch,

Getränken aus Pappbechern und Backwaren aus

dem Karton. Im Museum führten uns die bestens

bewanderten Kunsthistorikerinnen in zwei Grup-

pen. Sie erläuterten sehr ausführlich die Werke von

Franz Marc, Paul Klee, Wassily Kandinsky,

Gabriele Münter, Alexej von Jawlensky, Ernst

Ludwig Kirchner, August Macke, Heckel-Aus-

stellung etc. Wir hatten anschließend noch Zeit

selbstständig durch die Räume zu wandern, um

unsere Eindrücke zu vertiefen, oder am Museums-

shop zu schmökern oder einzukaufen.

Bei der Fahrt Richtung Weßling durch das

wunderbare Oberbayern kehrten wir im Hotel

Kaiserin Elisabeth ein. Der Kaffee, der Kuchen

oder das Eis waren fast schon zu viel des Guten.

Ein kleiner Rundgang im Park zum Denkmal der

bayerischen Prinzessin Sissi und späteren

Kaiserin von Österreich und vorbei an vielen

blühenden Büschen und Bäumen zum Abschluss,

diente zum Auslüften und Ausklingenlassen des

erfüllten Tages.

Wenn Ihnen der Ausflug gefallen hat, dann kom-

men Sie am 1. Oktober mit nach Friedrichshafen

mit Besichtigung des Zeppelinmuseums sowie

der Meersburg. Lesen sie hierzu die ausführliche

Vorankündigung in diesem Heft.

Stephan Troberg

FERIENPROGRAMM BALD

ANMELDEN!
Das Team Ferienprogramm sagt allen Kursan-

bieterInnen und HelferInnen ein großes Danke

für die tollen Angebote. Insgesamt sind es 42

Kurse für Kinder und Jugendliche geworden. Wir

sind stolz darauf, dass wir dieses Jahr wieder so

viele bunte, kreative, neue und bewährte Kurse,

die bestens zu unserem Motto "Natur und Um-

welt„ passen, anbieten können. Wer neugierig ist,

schaut online unter www.nbh-wessling.feripro.de.

Zudem gibt es auch wieder Kurshefte, die im

Seehäusl, in der Gemeinde, in der Bücherei und

auch im Geschäft Lebensraumparkett ausliegen.

Die Kurse laufen vom 26.7. bis 09.08. und 02.09.

bis 06.09.2019.

Anmeldungen bitte online über www.nbh-

wessling.feripro.de ab 07. Juli 9 Uhr bis 10. Juli

21 Uhr. KursleiterInnen und HelferInnen können

sich bereits ab 23. Juni 9 Uhr bis 26. Juni 21 Uhr

an-melden

Das Team Ferienprogramm wünscht allen

Kindern und Jugendlichen viel Freude bei den

Kursen und viele schöne neue Erfahrungen.

Franciska Distler, Katrin Heidinger, Vroni Jakob,

Gabriele Kuhlmann, Alexandra Siebenmorgen,

Kathrin Zimmermann, Astrid Mehl

Quelle: Herr Schiepani privat: Vielen Dank!
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Nun plant die Kulturgruppe ihren nächsten Film:

„Schwanensee“ - in leicht veränderter Fassung.

Wieder wird es viele Spielorte außerhalb Weßlings

geben, wie in Schloss Nymphenburg und in der

Residenz. Der Maskenbau hat begonnen!

Interessierte am Mitspielen sind herzlich will-

kommen. Lassen Sie sich also inspirieren und

kommen Sie zu unserem Filmnachmittag, Sie

werden im Film viele bekannte Gesichter aus

Weßling entdecken und ganz sicher viel Spaß

haben. Und vielleicht bekommen Sie beim

Zusehen plötzlich Lust, selbst beim nächsten Mal

dabei zu sein. Für alle Kinder und Jugendlichen ist

dieses Projekt auf jeden Fall eine tolle Möglichkeit,

ins Filmemachen und Schauspielern erstmals -

angeleitet durch einen professionellen Filme-

macher - hineinzuschnuppern.

Die Kulturgruppe ist eine offene Einrichtung des

IPW und der Nachbarschaftshilfe. In ihrer Arbeit

wird die Kulturgruppe durch das Bundesprojekt

„Kultur macht stark“ gefördert. Die Termine an

Samstagen und in den Ferien stehen im Kalender

der NBH. Es gehören auch Museumsgänge und

Opern- und Ballettbesuche zu den Angeboten.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Ver-

waltung der NBH: Tel: 3700

KULTURGRUPPE IM IPW – KUNST,

TEXT, FILM STELLT SICH VOR

Die Kulturgruppe `Kunst, Text und Film´ unter der

Leitung von Ulrike Roos beschäftigt sich seit 2015

mit vielfältigen Themen und Techniken wie Malen,

mit Ton arbeiten, Zeichnen, Kulissen oder Bücher

gestalten. Die Gruppe setzt sich aus Menschen

unterschiedlichen Alters und verschiedener Her-

kunft zusammen. In diesem multikulturellen, alters-

übergreifenden Rahmen besteht auch die Mög-

lichkeit, sich in der deutschen Sprache zwanglos

zu üben. Diese beiden so wichtigen Ziele werden

teilweise durch die Schweizer Trauma-therapeutin

Irene Bush begleitet.

BAYERN LIEST E.V.

Die Kulturgruppe des IPW beteiligt sich auch am

Projekt: 'Büchertürme, Türmer und Turmschreiber‘,

das vom Kultus- und Wissenschaftsministerium

unterstützt wird. Kultusminister Prof. Dr. Michael

Piazzolo eröffnet das Projekt für ganz Bayern am

12. Juli 2019. Die Kulturgruppe beteiligt sich an

dieser Auftaktveranstaltung mit einer eigenen

Museumsstation im Bayerischen Nationalmuseum.

Im Rahmen des Projektes soll in Weßling die Höhe

des alten Weßlinger Kirchturms mit einem ent-

sprechend hohen Bücherstapel erlesen werden.

Wie das genau geht, steht auf der Seite bayern-

liest.de. Auch hierfür sind Mitstreiter gesucht!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Ver-

waltung der NBH: Tel: 3700

Innerhalb des Projekts hat das Filmen einen

besonderen Stellenwert. Es regt zur Ausein-

andersetzung mit der europäischen Literatur an,

lehrt Laien Filmtechniken (wie Drehbuch, Kamera,

Schnitt etc.) und führt an viele besondere Orte in

Weßling und Umgebung. So durften die

Schauspieler bei der monatelangen Arbeit z.B. in

München in der Glyptothek, der Sammlung für

Abgüsse, der Villa Stuck und dem Bayerischen

Nationalmuseum spielen und drehen. Das waren

ganz besondere Höhepunkte. Darüber hinaus

fordert das Sprechen ins Mikrofon insbesondere

die Geflüchteten unter den Schauspielern natürlich

sprachlich besonders heraus. Kein Wunder, dass

Schauspieler wie Publikum über Szenen, bei

denen das Sprechen und Schauspielern nicht

sofort geklappt hat, im Nachhinein gemeinsam

herzlich lachen können. Dies können alle, die am

09.07.2019 zu unserem Filmnachmittag ins

Seehäusl kommen (siehe S. 11), selbst erleben.

Denn im Abspann des gerade abgeschlossenen

und wirklich großartigen neuen Filmprojekts „Der

Sommernachtstraum“ präsentiert der professionelle

Filmer Tjark Lienke im Nachspann die lustigsten

Out-takes.

FUNDSACHEN

An unserer Garderobe hängen schon seit einiger

Zeit 4 Jacken: zwei davon sind braun, zwei sind

rot! Falls Sie eine Jacke in diesen Farben ver-

missen, melden Sie sich bitte bei uns: Tel. 3700.
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HEY AN ALLE SCHULABGÄNGER –

BUFDI GESUCHT

Wenn ihr noch nicht genau wisst, was ihr nach der

Schulzeit machen wollt, dann seid ihr bei uns

genau richtig.

Wir suchen ab 1. August oder 1. September 2019

wieder eine/n neue/n Bundesfreiwillige/n. Bei uns

habt ihr die Möglichkeit, euch frei zu entfalten,

eigene Ideen einzubringen und etwas Positives für

die Gesellschaft zu leisten.

Da ich nach der Schulzeit nicht genau wusste, was

ich studieren oder arbeiten will, wollte ich ein Jahr

pausieren und mir Gedanken darüber machen, was

zu mir passen könnte. Allerdings wollte ich nicht

nichts tun und weiter dazulernen. Durch meine

Mutter, die bei der Nachbarschaftshilfe Weßling

tätig ist, kam ich auf die Idee ein Bundesfreiwil-

ligenjahr bei der NBH Weßling zu machen.

Mein Arbeitstag bietet viel Abwechslung. Morgens

begleite ich die Senioren in die Tagespflege nach

Weßling und bringe sie nachmittags wieder nach

Hause. Nach meiner Fahrt am Morgen übernehme

ich selbständig im Seehäusl leichte Bürotätigkeiten,

wie z.B. das Erstellen unserer Aushänge für die

Schaukästen. Die Nachbarschaftshilfe macht es

euch möglich in verschiedene Arbeitsbereiche

reinzuschnuppern. Im Bereich der Verwaltung habe

ich z. B. gelernt, mit den verschiedenen Office-

Programmen zu arbeiten und konnte außerdem

Einblicke in unser Vereinsprogramm gewinnen. Da

die NBH viele verschiedene Veranstaltungen

organisiert, ist es auch meine Aufgabe diese vor-

und nachzubereiten. Rund ums Seehäusl über-

nehme ich hauswirtschaftliche Arbeiten, Besor-

gungen oder auch Botengänge für Senioren.

Seit 1.08.2018 bin

ich nun hier in Weß-

ling und bin jetzt fast

am Ende meines

Bundesfreiwilligen-

jahres angekommen.

Rückblickend kann

ich sagen, ich hatte

eine Menge Spaß,

hab viel dazu gelernt

und weiß jetzt letzt-

endlich, was ich

zukünftig arbeiten

möchte.

Mehrmals durfte ich für ein paar Tage in der

Tagespflege hospitieren. Hierbei habe ich für

mich herausgefunden, dass mir besonders die

Arbeit mit Senioren Freude bereitet. Außerdem ist

es durch unseren Maxi-Club auch möglich, bei

der Betreuung der Kinder zu helfen. Der Alltag ist

also so vielseitig, dass jeder etwas finden kann,

was ihm Spaß macht.

Das Bundesfreiwilligenjahr beinhaltet auch 25

Bildungstage. Hier kann man sich innerhalb der

Thementage mit anderen Bundesfreiwilligen über

die verschiedenen Erfahrungen und Eindrücke

austauschen. Durch tolle Praxis- und Theorieein-

heiten, die Themen wie „Menschen mit Behinde-

rungen“ oder „Abhängigkeit und Drogen“ auf-

greifen, habe ich viel dazu gelernt.

Amelie Hübsch
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STELLENAUSSCHREIBUNG

KOORDINATIONSTELLE ASYL
20-Std.-Teilzeit ab sofort

Ein großes Anliegen ist uns die Integration unserer

Flüchtlinge im Dorf. Als Nachbarschaftshilfe be-

greifen wir unsere „Neubürger“ als Nachbarn, die

unsere Unterstützung dringend brauchen.

Dazu suchen wir ab sofort eine/n engagierte/n

bürger- und dorfnahe/n Weßlinger/in, die in einer

20- Stunden Anstellung (0,5 Stelle) die Koor-

dinationsstelle Asyl bekleidet und darüber hinaus

auch als ein wichtiger zentraler Ansprechpartner

für die ehrenamtlichen Helfer fungiert. Es wurde

schon sehr viel ehrenamtliche Arbeit investiert und

mit dieser Stelle soll sowohl die Würdigung der

bisher geleisteten Arbeit sichergestellt werden als

auch die gute Fortführung.

Zentral wird die Abstimmung mit der Gemeinde,

dem Landratsamt Starnberg, der Inneren Mission

und der Helferkreise im Landkreis sein. Insgesamt

haben engagierte ehrenamtliche Helfer IPW –

Integrationspunkt Weßling) tatkräftige Unterstüt-

zung sowohl bei der Einarbeitung als auch grund-

sätzlich bei der Umsetzung der Arbeit zugesagt.

Die Anforderungen an den/die Stelleninhaber/in:

• 0,5 Stelle (20 Stunden)

• Interessen der Flüchtlinge vertreten

• Austausch und enge Abstimmung mit der

Gemeinde

• Flexible Arbeitszeiten (unter Umständen auch

Einsätze abends und am Wochenende)

• Verbindung zu den ehrenamtlichen Helfern des

IPW – Integrationspunkt Weßling

• Regelmäßiges Aufsuchen der Gemeinschafts-

unterkunft (Containerdorf)

• Darüber hinaus ist ehrenamtliche Arbeit

gewünscht

Da diese Arbeit möglicherweise die 20 Stunden

übersteigen wird, besteht die Überlegung, dieses

Amt in zwei Viertel-Stellen aufzuteilen. Hierbei

würden sich zwei Personen in ihrer Tätigkeit

ergänzen.

Diese Koordinationsstelle soll gemeinsam mit den

ehrenamtlichen Helfern einen wichtigen Beitrag

zum Erhalt des sozialen Friedens leisten.

Weitere Details auf der Homepage der NBH.

Bei Interesse an dieser Stelle wenden Sie sich

bitte an Eva Niklasch unter: niklasch@nbh-

wessling.de

.

NEUER BUFDI GESUCHT
Bundesfreiwilligendienst ab Aug./Sept. 2019

Sie wollen sich für die Gesellschaft engagieren und

selbst etwas lernen? Sie wollen Ihre Zeit sinnvoll

gestalten und Übergänge im eigenen Leben

mit neuen Inhalten füllen? Wir suchen ab

Aug./Sept. 2019 eine/n Bundesfreiwillige/n (BFD).

Es erwartet Sie eine vielseitige und abwechs-

lungsreiche Tätigkeit in einer sozialen Institution.

Sie profitieren durch berufliche Orientierung,

Überbrückung von Wartezeit auf Ihren Studien-

oder Ausbildungsplatz, Einblicke ins spätere

Berufsleben, Erweiterung von fachspezifischem

Wissen, Förderung Ihrer Sozialkompetenz und

Ihres Persönlichkeitsprofils. Ihre praktische Arbeit

wird durch Seminare, insbesondere mit psycho-

logischen, pädagogischen und kulturellen Themen

unterstützt

Ihre Einsatzbereiche:

• Begleitdienste für Senioren (Führerschein not-

wendig)

• Unterstützung bei der Kinder- und Jugendarbeit

• leichte Bürotätigkeiten, Besorgungen und Boten-

gänge

• Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen

Leistungen des BFD

• mtl. Taschen- u. Verpflegungsgeld (ca. 600,- €)

• volle Sozialversicherung

• 26 Urlaubstage (anteilig)

• ein qualifiziertes Arbeitszeugnis

• 25 Bildungstage

Bewerbung:

Jeder, der die Vollzeitschulpflicht erfüllt hat, kann

sich unabhängig vom Lebensalter für einen BFD

bewerben. Folgende Unterlagen sind für eine

Bewerbung erforderlich:

• ein Bewerbungsschreiben

• der vollständig ausgefüllte und unterschriebene

Bewerbungsbogen (abrufbar unter: www.bfd-

bayern.de)

• ein tabellarischer Lebenslauf

• Kopie des Führerscheins

• eine Kopie des letzten Schul- oder Berufszeug-

nisses

• ein Passbild

Bei Fragen wenden Sie sich bitte gerne von Mo

bis Fr (9:00-12:00 Uhr) an unsere Verwaltung

unter: info@nbh-wessling.de oder tel. 3700.

mailto:niklasch@nbh-wessling.de
mailto:info@nbh-wessling.de


BEI UNS IM JULI / AUGUST

Wenn kein anderer Ort genannt wird, findet die Veranstaltung im Seehäusl statt.
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In den SOMMERFERIEN

(29.07. – 09.08.) finden im Seehäusl keine laufenden Veranstaltungen statt.

TAG DATUM UHRZEIT THEMEN

Mo 01.07. 9:15 Uhr

Wanderung: Rund um den Wörthsee

Mit Anmeldung unter Tel. 3700; 5 EUR pro Person

Treffpunkt: Bhf Weßling, Abfahrt 9:31 Uhr

Di 02.07. 12:00 Uhr
Gemeinsames Kochen und Essen

Mit Anmeldung unter Tel. 3700; 8 EUR pro Person

Sa 06.07. 14:00 Uhr
LaRa1: Einführung in unser Lastenrad und Probefahren

Mit Anmeldung unter Tel. 3700

Mo 08.07. 9:00 Uhr

Wanderung: Zum Wolfssee bei Fischbachau

Mit Anmeldung; 15 EUR pro Person

Treffpunkt: Bhf Weßling, Abfahrt 9:17 Uhr

Di 09.07. 14:00 Uhr
Kinonachmittag: Sommernachtstraum, Café ab 14 Uhr

Ein Filmprojekt des Integrationspunkt Weßling

Di 09.07. 18:00 - 19:30 Uhr
Computerkurs für Senioren

Mit Anmeldung unter Tel. 3700

Di 16.07. 14:30 Uhr Singen macht Spaß

Sa 20.07. 10:00 - 17:00 Uhr Treffen der Alleinerziehenden

Di 23.07. 9:00 Uhr

Kulturspaziergang: Englischer Garten

Mit Anmeldung; 8 EUR pro Person (zzgl. Fahrtkosten)

Treffpunkt: Bhf Weßling, Abfahrt 9:17 Uhr

Sa 27.07. 11:00 Uhr Internationaler Frauenclub "Bunter Teppich"

Sa 27.07. 14:00 - 17:00 Uhr
Willkommens-Radltour für Neubürger und Interessierte

Mit Anmeldung unter: willkommen@mobilitaetswende-wessling.de

Sa 17.08. 12:00 - 17:00 Uhr Treffen der Alleinerziehenden

EINFÜHRUNG IN LARA1!

LaRa1 ist unser Lastenrad und

wartet nur darauf, bepackt zu

werden. Wann, wenn nicht jetzt?

Die Sommerferien stehen vor der

Tür und alle freuen sich auf die

gemeinsame Zeit: Picknick ein-

gepackt, Kinder bis 7 Jahren

festgeschnallt und los geht es an

entlegenere Orte, denn LaRa1

hilft beim Strampeln mit.

Interesse? Dann kommen Sie zu

unserer LaRa1-Einweisung am 6.

Juli um 14:00 Uhr ins Seehäusl.

Anmeldung tel. unter 3700.



REGELMÄßIGE WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN 
in den Räumen der Nachbarschaftshilfe
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TAG UHRZEIT THEMEN

Montag
08:30 – 11:30 Uhr

3-Tagesgruppe Maxiclub, 
Fr. Monika Toews, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

10:30 – 11:30 Uhr
Qi Gong für Senioren, 
Fr. Jessica Geier (Tel. 987381)

18:00 – 19:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik, 
Fr. Susanne Pittroff (Tel. 08105-775698) Seehäusl (Wohnzimmer)

19:00 – 20:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik, 
Fr. Susanne Pittroff (Tel. 08105-775698 ) Seehäusl (Wohnzimmer)

19:00 – 21:00 Uhr
Schachspielgruppe (Stüberl) 
Herr A. Graser (Tel. 1618)

Dienstag
08:30 – 11:30 Uhr 3-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

09:00 – 10:00 Uhr
Seniorengymnastik im Seehäusl (Wohnzimmer),
Fr. G. Potschukaeva (Tel. 3666)

14:00 – 17:00 Uhr
Dienstags-Treff im Seehäusl mit wechselndem Programm 
(Wohnzimmer)

19:30 – 20:30 Uhr Gitarrengruppe, Fr. Weber, 1x im Monat

Mittwoch
08:30 – 11:30 Uhr 3-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

Donnerstag
08:30 – 11:30 Uhr

2-Tagesgruppe Maxiclub, 
Fr. Monika Toews, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

Freitag
08:30 – 11:30 Uhr 2-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer)

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29

09:00 – 10:30 Uhr Italienisch-Kurs (für Senioren) der VHS im Seehäusl, Fr. Brambilla

10:35 – 12:05 Uhr Italienisch-Kurs (Lektüre) der VHS im Seehäusl, Fr. Brambilla

19:30 – 22:00 Uhr Männergesangsverein, 14-tägig



NÄHERES ZU VERANSTALTUNGEN IM JULI / AUGUST
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DIENSTAGS-TREFFS

02.07. Gemeinsames Kochen und Essen mit Frau Dähne-Külzer

Anmeldung im Seehäusl bis zum 01.07.19. Menü: kleiner Salat , Lasagne , Himbeer - Dessert; 

Selbstkosten: 8 Euro / Person, Essen gibt es ab 12 Uhr! Bei weniger als 4 Anmeldungen 

entfällt das Essen!

09.07. Kinonachmittag mit Stephan Troberg: „Sommernachtstraum“ (mit Kaffee und Kuchen)

16.07. Singen macht Spaß mit Marlies Müller

23.07. Kulturspaziergang mit Gabie Hafner: Der Englische Garten

FILMNACHMITTAG

Am 09.07. mit Stephan Troberg

„Sommernachtstraum“ frei nach Shakespeare

Ein Filmprojekt der Kulturgruppe im IPW

KULTURSPAZIERGANG

Am 23.07. mit Gabie Hafner

Der Englische Garten – vom Kartoffelanbau zum

Outdoor-Paradies

Im Rahmen der Kulturgruppe im IPW ist ein

einzigartiger Film entstanden, den wir Ihnen als

besonderes Schmankerl im Rahmen unseres Film-

nachmittags vorstellen möchten. In dem Projekt

haben sich Weßlinger unterschiedlichen Alters und

Herkunft zusammengetan, um sich an Shakes-

peares Komödie „Der Sommernachtstraum“

filmisch heranzuwagen.

Da dieser Komödienstoff besonders komplex ist,

haben die Beteiligten den Film mit einem Vorspann

ergänzt: Shakespeare sucht bei einem Freund,

einem Antikensammler, seine Schauspieler zusam-

men, wie Herrscher von Athen, Bürger, zwei

Liebespaare, einen herrischen Vater sowie eine

Handwerkergruppe. Der Dramatiker spiegelt auch

listig beim hinzugenommenen Feenreich wider, wie

es zwischen König und Königin ebenso um Neid

und Besitz geht wie bei den Menschen.

Ich versichere Ihnen, Sie werden einen

vergnüglichen Nachmittag haben. Viele der jungen

und älteren Schauspieler werden Sie wieder-

erkennen und Spaß an ihren laien-schau-

spielerischen Leistungen haben.

Es freut sich das Filmteam auf Sie

Sabine Hoffmann & Stephan Troberg

Termin-Tausch im Juli! 

Am ersten Dienstag: Kochen 

Am zweiten Dienstag: Kino

Wo noch der Prinzregent auf Entenjagd ging und

anfangs Soldatenfamilien „urban gardening“ be-

trieben, entwickelte sich der größte kostenlose

Freizeitpark der Stadt: Mit Surfwelle und Apollo-

hain, Biergärten und japanischem Teehaus, als

Flaniermeile und Experimentierfeld für alle neuen

Outdoor-Sportarten. Wir spazieren entspannt im

Schatten durch das grüne Paradies, entdecken die

Spuren seiner Planungsväter Ludwig von Sckell

und Graf Rumford. Dabei begutachten wir his-

torische und aktuelle Highlights. Fußkühlung

inklusive.

Treffpunkt: 9 Uhr Bhf. Weßling, Abfahrt: 9:17 Uhr

Selbstkosten: 8 Euro (zzgl. Fahrkosten)

Ende: gegen 12.00 Uhr, Einkehrmöglichkeit

Anmeldung: tel. unter 3700 erwünscht!



NÄHERES ZU VERANSTALTUNGEN IM JULI /AUGUST
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WANDERUNGEN

Mo. 01.07.19: Rund um den Wörthsee - auf den

Spuren des ehemaligen Ammerseegletschers

Länge: ca. 12 km

Gehzeit: ca. 3 Std.

Treffpunkt: Bhf. Weßling, Bushaltestelle Bus 923

nach Inning, Abfahrt 9:31 Uhr

Selbstkosten: 5 Euro / Person

Mit dem Bus 923 fahren wir nach Wörthsee. Dort

wandern wir auf guten Wegen auf dem Naturlehr-

pfad rund um den Wörthsee. An acht Schautafeln

erfahren wir Interessantes über das Naturschutz-

gebiet und die Moorlandschaft. Wären wir vor

Tausenden Jahren hier unterwegs gewesen, wären

wir hier auf dem Ammerseegletscher gelaufen, der

hier einst die Gegend dominierte. Nach der

Wanderung kehren wir ein. Falls das Wetter gut ist

- Badesachen mitnehmen!

Bitte denken Sie bei allen Wanderungen an ge-

eignete Kleidung, festes Schuhwerk, genügend

zum Trinken und evtl. eine kleine Brotzeit (z.B.

Müsliriegel). Sonnenschutz nicht vergessen!

Treffpunkt für die Wanderungen ist grund-

sätzlich der Bahnhof Weßling. Bitte mindes-

tens 10 Minuten vor Abfahrt da sein!

Anmeldung für die Wanderungen direkt bei 

Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153-3987 oder per 

E-mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de. 

Anmeldeschluss ist stets der Vortag der 

Wanderung. Ersatztermine nach Absprache.

BUNTER TEPPICH

Liebe Frauen aus aller Welt,

nachdem in besorgtem Hin und Her die Schäden

des verheerenden Hagelschlags am Pfingstmontag

ausgetauscht waren, haben wir als Trost den

Termin für unser Sommerfest abgesprochen. Unser

1. Treffen nach den Sommerferien wird stattfinden

am Freitag, den 13. September 2019.

Wir laden herzlich alle interessierten Frauen

gemeinsam mit Familien, Partnern, Kindern und

FreundInnen ein für Samstag, den 27.Juli 2019,

ab 11:00 Uhr im Seehäuslgarten.

Bei einem gemeinsamen Buffet, zu dem jeder eine

kleine Leckerei aus seiner Heimatküche beiträgt,

lernen wir uns kennen. Im Gespräch, bei Spiel und

Tanz verbringen wir den Nachmittag.

Aus einem Gedicht von Hermann Hesse:

Sonne leuchte mir ins Herz hinein,

Wind verweh mir Sorgen und Beschwerden,

tiefere Wonne weiß ich nicht auf Erden,

als im weiten Unterwegs zu sein. ...

Wir wünschen Euch eine leuchtende Sommerzeit!

Gerhild Schenck-Heuck und Galina Potchukaeva

NEUBÜRGER-WILLKOMMENS-RADLTOUR
Eine Veranstaltung der Mobilitätswende, die die

NBH gerne unterstützt.

Sie wohnen noch nicht so lange in Weßling und

würden gerne Wege und Winkel kennenlernen, die

sich gut mit dem Fahrrad be- und erfahren lassen?

Dann ist unsere Neubürgerradtour genau das

Richtige für Sie! Wir radeln mit Ihnen durch unsere

Ortsteile und zeigen Ihnen Orte zum Einkaufen,

Spielen, Genießen, Ausruhen ... Und - wenn es

eine gibt - erzählen wir Ihnen auch die Geschichte

dazu!

Kommen Sie einfach dazu oder melden Sie sich

vorher bei uns per E-Mail an und teilen uns Ihre

Wünsche und Vorstellungen mit. Wir sind ganz

flexibel und gehen gerne darauf ein. Wenn Sie uns

Ihre Telefonnummer geben, rufen wir auch zurück!

Am 27.07.2019 – Anmeldung direkt an:

willkommen@mobilitaetswende-wessling.de

Treffpunkt: 14:00 Uhr am Bahnhof

Dauer: ca. 3 Stunden

Informationen zur Mobilitätswende gibt 
es unter http://www.mobilitaetswende-
wessling.de/

Mo. 08.07.19: Zum Wolfssee bei Fischbachau

Länge: ca. 9 km

Gehzeit: ca. 2 1/2 Std.

Höhenmeter: ca. 100 m

Treffpunkt: Bhf. Weßling, Abfahrt 9:17 h

Selbstkosten: 15 Euro / Person

Der Wolfssee bei Fischbachau hat seine eigene

Geschichte. Eine verfallene Burg mit Turm, eine

alte Kapelle, das Symbol der geschlossenen Acht

und noch mehr - alles auf dem Weg rund um die

Karolinenhöhe. Sie zeugen von den Zeiten einer

Freilichtbühne und eines nie verwirklichten Freizeit-

parks. Wir fahren mit der BOB nach Fischbachau

und erwandern auf guten Wegen diese Geschichte.

Wir kehren noch ein bevor wir zurückfahren.



NEU IM SEPTEMBER / OKTOBER
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ERWEITERUNGEN DES WÖCHENTLICHEN

ANGEBOTS FÜR JUNGE FAMILIEN

Wir werden ab dem kommenden Herbst (Oktober

2019) unser Angebot im Bereich der Jungen

Familien um einen geführten Mini-Club und ein

geführtes Stillcafé unter der Kursleitung von Frau

Michaela Hofer erweitern.

Unser Ziel ist der Austausch zwischen den Eltern,

die mit uns ihren Weg mit dem Kind erleben. Wir

möchten durch das Spiel mit anderen Kindern das

Sozialverhalten einüben. Im Freispiel entscheidet

Ihr Kind, was es spielt. Mit gezielten Angeboten

werden Ihrem Kind verschiedene Bereiche näher-

gebracht. Besonders wichtig ist uns die Sinnes-

schulung. Anhand von „Greifen und Begreifen“

werden den Kindern ihre Sinne nahegebracht, und

sie werden zum aktiven Mitmachen angeregt.

Wir freuen uns sehr darüber, Frau Hofer im Team

der Nachbarschaftshilfe Weßling begrüßen zu

dürfen.

STECKBRIEF MICHAELA HOFER

Liebe Kinder, liebe Eltern,

mein Name ist Michaela Hofer, ich wohne in

Gilching, bin verheiratet und hab zwei wundervolle

Kinder im Alter von 7 und 4 Jahren.

MINI-CLUB

Der Mini-Club ist eine Eltern-Kind-Spielgruppe,

geeignet für Familien deren Kind bereits sitzen

kann. Er beginnt mit einem Begrüßungskreis,

gefolgt von einem Thema, einem gemeinsamen

Frühstück, freiem Spiel und einem Abschlusskreis.

Mittwochs: 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Leitung: Michaela Hofer

Anmeldung: Die notwendigen Anmeldungsfor-

mulare können Sie ab dem 01.07.2019 tel. unter

3700 im Büro der NBH anfordern.

Kosten: 28 Euro / Monat

STILLCAFÉ

Das Stillcafé ist ebenfalls eine Eltern-Kind-

Spielgruppe, geeignet für Familien deren Kinder

noch nicht sitzen können. Wir beginnen mit einem

Begrüßungskreis, gefolgt von einem nur kurzen

Thema, einem gemeinsamen Frühstück und einem

Abschlusskreis.

Donnerstags: 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Leitung: Michaela Hofer

Anmeldung: Die notwendigen Anmeldungsfor-

mulare können Sie ab dem 01.07.2019 tel. unter

3700 im Büro der NBH anfordern.

Kosten: 28 Euro / Monat

➢ Im Jahr 2017 habe ich im Münchner

Bildungswerk die Ausbildung als Gruppenleiterin

für Eltern-Kind-Programme absolviert.

➢ Seit September 2017 leite ich mehrere Eltern-

Kind-Gruppen.

Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und

auf viele lachende Kindergesichter.

Ihre Michaela Hofer

LITERATURKREIS

Liebe Literaturfreunde,

einige Mitglieder haben angeregt, einen

Literaturkreis zu gründen. Das finden wir ist eine

tolle Idee. Angedacht ist ein Treffen alle sechs

Wochen. Beginnen wollen wir am Dienstag, den

8.10.2019.

Vielleicht überlegen sich Interessierte für das erste

Treffen, welches Buch sie so stark beeindruckt hat,

dass sie es gerne vorstellen möchten. Das kann in

der Vergangenheit liegen oder auch eine

Neuerscheinung sein. Gemeinsam werden wir

dann herausfinden, welche Bücher wir lesen und

dann gemeinsam besprechen möchten.

Wir freuen uns auf ein anregendes Miteinander.

Sabine Hoffmann und Anja Janotta



VERANSTALTUNGSVORSCHAU
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Sprechzeiten, Beratung und Büro 

im Seehäusl: 

Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr

Tel. 3700

Pflegedienstleitung: Tel. 908 78 88

Hand in Hand: Tel. 887 18 83

Spendenkonto:

VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG.

IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10

BIC: GENODEF1STH

Sie mögen es bunt? 
Abonnieren Sie unseren Rundbrief per E-mail. Anmeldung unter info@nbh-wessling.de oder 08153-3700

REISE NACH GÖRLITZ IN 2020

Unsere Jahresreise ist in Planung und wird hoffentlich begeistert angenommen werden. Unser Ziel ist

Görlitz, und das Datum steht auch schon fest: Anreisetag ist der 27.4.2020, Rückreisetag ist der 1.5.2020.

Wir sind in Verhandlung mit dem Traubinger Reiseservice Werner Bamberg, der mit uns die Reise plant.

Neben dem wunderschönen Görlitz, für das wir uns ausreichend Zeit nehmen werden, sind ganz sicher

Bautzen und Umgebung sowie der Fürst-Pückler-Park in Bad Muskau mit dabei. Auf der Hinfahrt werden wir

Plauen besichtigen. Auf der Rückreise möchten wir mit Ihnen den komplett denkmalgeschützten Stadtkern

von Freiberg kennenlernen. Ein schönes Hotel in der Stadtmitte haben wir bereits in Aussicht!

Im nächsten Rundbrief werden wir Ihnen den genauen Ablauf vorstellen und die Buchungs-formulare

beilegen.

Wir hoffen auf rege Beteiligung!

Ihre Nicole Wallraff und Sabine Hoffmann

Quelle: pixabay
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UNSER HERBSTAUSFLUG

Zeppelinmuseum und Meersburg am Bodensee 

mit Führungen
am 01. Oktober 2019

Programm:

7:45 Uhr Abfahrt: Hochstadt - Hort „Villa Kunterbunt“

7:55 Uhr Abfahrt: Oberpfaffenhofen - Gasthof Plonner

8:00 Uhr Abfahrt: Weßling - Apotheke

8:10 Uhr Abfahrt: Weßling, VR Bank

- Bitte keine Panik, der Bus kann sich erfahrungsgemäß etwas verspäten -

09:20 Uhr – 09:50 Uhr Frühstück am Bus

11:00 Uhr Ankunft in Friedrichshafen

11:30 Uhr – 13:00 Uhr Führung durch das Zeppelin Museum 

13:00 Uhr – 14:15 Uhr Mittagessen im Museumsrestaurant

14:15 Uhr – 15:00 Uhr Busfahrt nach Meersburg

15:00 Uhr – 15:15 Uhr Aufstieg zur Meersburg

15:30 Uhr – 16:30 Uhr Besichtigung des Burgmuseums in Meersburg

16:30 Uhr – 17:00 Uhr Zeit zur freien Verfügung

17:00 Uhr – 19:00 Uhr Rückfahrt

Kosten: 39,50 Euro für Bus, Frühstück, Eintritte und Führungen durch das Zeppelin Museum 

und ggf. durch das Burgmuseum in Meersburg. Aufgrund der hohen Preise für 

Museumseintritte und Führung fallen die Ausflugskosten höher aus. 

Teilnehmerzahl: Mindestens 30 Personen

Anmeldung und Bezahlung:

Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, den 23.09.2019 bei der NBH verbindlich an.

Bezahlung bar im Seehäusl, bei verbindlicher telefonischer Anmeldung auch im Bus.

Bitte rufen Sie bei kurzfristigen Absagen Herrn Troberg direkt an (Tel. 0172-76 08 756)
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Liebe ReiseteilnehmerInnen, 

Der Herbstausflug bietet zwei Höhepunkte am Bodensee. Der komfortable Bus bringt uns von den 

Einstiegsstellen Hochstadt (7:45), Plonner (7:55), Apotheke (8:00), VR-Bank (8:10) über die A 96 

vorbei an Landsberg und Memmingen nach Friedrichshafen. Unsere Frühstückspause (9:20- 9:50) 

mit Kaffee, Croissants und Butterbrezen legen wir zwischendurch ein. 

Das Zeppelin- Museum bietet uns um 11:30 Uhr mit einer 1-1/2 stündigen Führung Einblicke in die 

Geschichte der deutschen Luftschifffahrt und den damit verbundenen technischen Innovationen.  

Das Mittagessen nehmen wir im sehr guten Museums-Restaurant zwischen 13:00 und 14:15 Uhr 

ein. Ihre Speisen können sie im Bus vorab à la carte anhand der Speisekarte bestellen. Vom 

Gastraum genießt man einen wunderbaren Blick über den Bodensee. 

Nach dem Mittagessen fahren wir mit Bus weiter nach Meersburg. Ein viertelstündiger Fußweg 

führt uns in 15 Minuten auf die Meersburg, die wir im Anschluss besichtigen. Hier lebte die 

berühmte deutsche Dichterin Annette von Droste-Hülshoff von 1841 bis 1848. Wir haben hierfür 

eine Stunde eingeplant. Zwischen 16:30 und 17:00 Uhr haben Sie noch Zeit durch die Meersburg 

zu schlendern oder sich einen Kaffee zu gönnen. Um 17:00 Uhr treten wir die Rückfahrt an, das 

obligatorische Preisrätsel darf zwischendurch natürlich nicht fehlen. 

Ihr Reiseführer Stephan Troberg und seine Begleiterin Nicole Wallraff freuen sich auf Ihre 

Anmeldung bis zum 23.09.2019.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie diese Vorankündigung animieren würde und wir zusammen 

diesen Tagesausflug am 1. Oktober genießen könnten.

Ich grüße Sie herzlich

Ihr Stephan Troberg

Verbindliche Anmeldung zum Herbstausflug an den Bodensee mit Zeppelin 

Museum und Besuch der Meersburg am 01.10.2019

Name Vorname Anzahl Teilnehmer

PLZ, Wohnort Straße Telefon

Einsteigstelle
Unterschrift
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